
Gemeinde Brühl        3. Januar 2019 
 
Amt: Bauamt  
         Mayer, Sascha  
        Weber, Benjamin 

 
Beschlussvorlage (Nr. 2018-0176) 

 
Beratungsfolge     Art    Termin 

 
Ausschuss für Technik und Umwelt öffentlich 14.01.2019 
 
TOP: 
 
Sonnenscheinkindergarten  
- Umgestaltung des Außengeländes 
 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt stimmt der Planung von Herrn Mayer und dem 
Sonnenscheinhort zu, und die Verwaltung wird berechtigt, die einzelnen Firmen zu 
beauftragen. 
 

 
Sachverhalt:  
 
Am 26. Mai 2017 wurde in der öffentlichen Gemeinderatssitzung die 
Kindergartenbedarfsplanung für das Jahr 2017/18 zustimmend zur Kenntnis genommen 
und beschlossen. Aus dieser Kindergartenbedarfsplanung ergab sich jedoch die 
Erkenntnis, dass u.a. durch die Neubaugebiete Schütte-Lanz, Bäumelweg und das 
kommende Neubaugebiet FV Brühl weiterhin Kindergartenplätze sowie Betreuungsplätze 
im Kernzeit- und Hortbereich in Brühl fehlen und baldmöglichst Abhilfe geleistet werden 
soll. Daraufhin beschloss der Gemeinderat in gleicher Sitzung einstimmig weitere 
Umbaumaßnahmen zur Schaffung neuer Betreuungsplätze. 
 
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 14.05.2018 wurde das Kinderbildungszentrum Brühl, 
Neubau Sonnenscheinhort sowie Teilumbau Pavillon zu einem zweigruppigen 
gemeindeeigenen Kindergarten einstimmig beschlossen. 
 
Ziel des Umbaus im Pavillon war, um in der Zwischenzeit schon ab dem Herbst 2018 
Kindergartenplätze zumindest für Kinder Ü3 VÖ zur Verfügung stellen zu können und 
damit die Nachfrage wenigstens zum Teil zu befriedigen. 
 
Mittlerweile wurde nach Erteilung der Betriebserlaubnis durch den KVJS der Betrieb des 
zweigruppigen Kindergartens zum 19.11.2018 aufgenommen und bis zum Juni 2019 
wurden mittlerweile 35 Kinder im Alter von über drei Jahren verbindlich angemeldet. 
 
Aus den oben genannten Gründen ist es erforderlich die Außenspielfläche neu zu 
gestalten und den Gegebenheiten anzupassen. Daher hat Herr Mayer eine Planung der 
Fläche zusammen mit dem Hortteam unter der Leitung von Frau Fonje durchgeführt. 
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Anbei ein Plan für die geplante Umgestaltung der Fläche. Es wurde versucht diverse 
Angebote für Spielgeräte einzuholen, jedoch stellte sich bei den Vergleichen der 
Spielgeräte schnell heraus, dass nur die Firma Kompan alle Wünsche und Vorgaben 
erfüllen kann. Daher wurde auch nur ein Angebot der Spielgeräte eingeholt. 
 
Im Haushalt 2019 wurde die Baumaßnahme berücksichtigt und Mittel im Investivhaushalt 
vorgesehen. 
 
Die Eigenleistungen des Bauhofs beinhalten den Abriss der alten Geräte und die 
Herstellung der Grundfläche für die neuen Spielgeräte. Auch wird der Bauhof versuchen 
die vorhandene Gartenhütte umzuziehen. 
 
Der Auftrag zur Lieferung der Spielgeräte soll an die Firma Kompan zu einem 
Angebotspreis von 50.757,00 € vergeben werden. Die Montage der Spielgeräte soll an 
eine externe Firma beauftragt werden. Hier ist die Bauabteilung momentan auf der Suche 
nach einem geeigneten Unternehmen. Die Kostenschätzung für die diese Arbeiten liegt bei 
ca. 18.500,00 €. 
 
Die neue Zaunanlage soll über die Firma Zaunprojekt Rebholz beschafft und montiert 
werden. Hier liegt der Verwaltung ein Angebot über 8.500,00 € vor. Fallschutzbeläge sollen 
vom Bauhof eingebaut werden. Hier fallen lediglich die internen Kosten von geschätzt 
4.500,00 € an. 
 
Der Wegebau und die Tiefbauarbeiten sowie die Herstellung einer Beregnungsanlage 
sollen an die Firma Holz & Stein beauftragt werden. Hier liegt ein Angebot über ca. 
18.000,00 € vor. 
 
Die komplette Maßnahme wurde mit 120.000,00 € berechnet. 
 
 
 
 
Der Bürgermeister:    
 
 
 
 
Beratungsergebnisse 
Einstimmig Stimmenmehrheit Anzahl ja Anzahl nein Anzahl 

Enthaltungen 
Abweichender 
Beschluss 
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